
����������	���������	
�� ���

	
����������������
���������������������� 	!��
��"�����#	

#���34)&55)65

�
���
��������

��������������������������������������
 �����!�"�������#$�����%��������#$��$������#$���#$����&%�������������

'�(&)��&�$����&(��*���������+


����#$��,�������
��������!���	

$.�8��
�����9���������������'������:
$����;<�!�����
��.������'�����'��8���9�����������������������
���'
���
�=�����9�������>
1������-����
���	�%%4;�;<&55?

@9��������������
.���A���������B��C�:
$������;<��C������������D�����D�����D��
�����A�������
��.D������������D��'�9������C
D9����������
���..����>
*����
���..��������	�%%4;�;<&55?

�������'(�
�#	��	�%%4;�;<&557�54

���

1�������'����&&�������

Full document details: DIN EN 1176-6:2008-08

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-1176-6-2008-08
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-1176-6-2008-08


DIN EN 1176-6:2008-08 

2 

Beginn der Gültigkeit 

Diese Norm gilt ab 2008-08-01. 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument enthält im Abschnitt 4 sicherheitstechnische Festlegungen im Sinne des Gesetzes über 
technische Arbeitsmittel und Verbraucherprodukte (Geräte- und Produktsicherheitsgesetz (GPSG)). 

Diese Europäische Norm (EN 1176-6:2008) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 136 „Sport-, 
Spielplatz- und andere Freizeitanlagen und -geräte“ (Sekretariat: DIN, Deutschland) ausgearbeitet. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der NA 112-07-01 AA „Spielplatzgeräte“ im Normenaus-
schuss Sport- und Freizeitgerät (NASport) im DIN. 

Spielplatzgeräte unterliegen dem Geräte- und Produktsicherheitsgesetz. Sie dürfen als Nachweis für die 
Einhaltung der darin enthaltenen Sicherheitsanforderungen nach erfolgreich abgeschlossener Prüfung durch 
eine vom Bundesminister für Arbeit und Soziales bezeichnete Prüfstelle mit dem Zeichen „GS = Geprüfte 
Sicherheit“ gekennzeichnet werden. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 1176-6:2003-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Erweiterung des Titels um „und Spielplatzböden“; 

b) Definition, Beispiel und Anforderungen für einen Typ 5 „Schwenkende Wippschaukel mit Aufhängung 
oberhalb der Sitz-/Standposition des Benutzers“ aufgenommen; 

c) Definition, Beispiel und Anforderungen für einen Typ 6 „Einachsige Überkopfschaukel“ aufgenommen; 

d) Einbeziehung von Anforderungen für schwenkende Wippen mit Aufhängungen oberhalb der 
Sitz-/Standposition des Benutzers (Typ 5) und einachsige Überkopf-Wippen (Typ 6); 

e) Einbeziehung von Anforderungen und eines Prüfverfahrens auf der Grundlage einer „Ringlehre“ zum 
Schutz vor Handgriffen und Fußstützen. 

Frühere Ausgaben 

DIN 7926-2: 1981-05, 1984-01 

DIN EN 1176-6: 1998-10, 2003-07 

DIN EN 1176-6/A1: 2002-07 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 1176-6:2008) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 136 „Sport-, Spielplatz- und 
andere Freizeitanlagen und -geräte“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis November 2008, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Mai 2009 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können.
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 1176-6:1998. 

Diese Europäische Norm besteht aus folgenden Teilen: 

EN 1176-1, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 1: Allgemeine sicherheitstechnische Anforderungen 
und Prüfverfahren 

EN 1176-2, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 2: Zusätzliche besondere sicherheitstechnische 
Anforderungen und Prüfverfahren für Schaukeln 

EN 1176-3, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 3: Zusätzliche besondere sicherheitstechnische 
Anforderungen und Prüfverfahren für Rutschen 

EN 1176-4, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 4: Zusätzliche besondere sicherheitstechnische 
Anforderungen und Prüfverfahren für Seilbahnen 

EN 1176-5, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 5: Zusätzliche besondere sicherheitstechnische 
Anforderungen und Prüfverfahren für Karussells 

EN 1176-6, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 6: Zusätzliche besondere sicherheitstechnische 
Anforderungen und Prüfverfahren für Wippgeräte 

EN 1176-7, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 7: Anleitung für Installation, Inspektion, Wartung und 
Betrieb 

EN 1176-10, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 10: Zusätzliche besondere sicherheitstechnische 
Anforderungen und Prüfverfahren für umschlossene Spielgeräte 

EN 1176-11, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 11: Zusätzliche besondere sicherheitstechnische 
Anforderungen und Prüfverfahren für Raumnetze 

Dieser Teil der EN 1176 sollte nicht allein, sondern in Zusammenhang mit EN 1176-1, EN 1176-7 und 
EN 1177 angewendet werden. 

Bezüglich aufblasbarer Spielgeräte siehe: 

EN 14960, Aufblasbare Spielgeräte — Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfverfahren 
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Die wesentlichen Änderungen gegenüber der vorhergehenden Ausgabe dieses Teils der EN 1176 sind 
Folgende: 

a) Einbeziehung von Anforderungen für schwenkende Wippen mit Aufhängungen oberhalb der 
Sitz-/Standposition des Benutzers (Typ 5) und einachsige Überkopf-Wippen (Typ 6); 

b) Einbeziehung von Anforderungen und eines Prüfverfahrens auf der Grundlage einer „Ringlehre“ zum 
Schutz vor Handgriffen und Fußstützen. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil der Norm gilt für Wippgeräte, die als Spielplatzgeräte für Kinder benutzt werden, wie unter 3.1 
definiert. Wo die Hauptspielfunktion nicht das Wippen ist, können die entsprechenden Anforderungen dieses 
Dokumentes verwendet werden, falls zutreffend. 

Dieses Dokument legt zusätzliche sicherheitstechnische Anforderungen an standortgebundene Wippgeräte fest, 
die zur Benutzung durch Kinder vorgesehen sind. 

Das Ziel ist, den Benutzer gegen mögliche Gefahren während der Benutzung zu schützen. 

ANMERKUNG Eine Anleitung zur Bewertung der Sicherheit anderer Formen von Wippgeräten ist in Anhang A 
enthalten. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen).  

EN 1176-1:2008, Spielplatzgeräte und Spielplatzböden — Teil 1: Allgemeine sicherheitstechnische 
Anforderungen und Prüfverfahren 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 1176-1:2008 und die folgenden Begriffe. 

3.1 
Wippe 
Wippgerät (im Folgenden Gerät genannt) 
Gerät, das durch den Benutzer in Bewegung gesetzt werden kann und das im Allgemeinen durch ein starres 
Element, das auf einem zentralen Tragteil hin- und herwippt, gekennzeichnet ist 

ANMERKUNG 1 Das Gerät kann eine oder mehrere Sitz- bzw. Stehgelegenheiten haben. 

ANMERKUNG 2 Bild 1 a) zeigt die wesentlichen Konstruktionsteile von Wippgeräten. Bild 1 b) zeigt die wesentlichen 
Konstruktionsteile von Wippen. 

ANMERKUNG 3 Die Schaukel- und Wippbewegung hängt von der Art und Gestaltung der Befestigung ab (siehe  
Bilder 2 bis 7). 
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